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Herzlich Willkommen 

28. September 2016 

Regionalkonferenz zur Landestourismuskonzeption für 

Mecklenburg-Vorpommern 
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Der Wirtschaftsfaktor 

Tourismus 
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Berechnungen zum Wirtschaftsfaktor Tourismus 

Konsumausgaben 
der Gäste 

Touristische 
Wertschöpfung 

Beschäftigung 

*Orientierung bei der Ermittlung an aktuellen, international etablierten statistischen und methodischen Konventionen der 

UNWTO und ist konsistent mit der amtlichen Wirtschaftsstatistik in Deutschland. 

Welche volkswirtschaftliche Bedeutung hat der Tourismus  

in Mecklenburg-Vorpommern?* 
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Konsumausgaben der Gäste 

5,1 Milliarden Euro! 

Quelle: Ministerium für Wirtschaft, Bau und Tourismus des Landes Mecklenburg-Vorpommern, Daten: DIW Econ, dwif 2016 
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Touristische Wertschöpfung 

Herstellung von 

Vorleistungsdienstleistungen  

und -gütern 

 Eintritte in Freizeiteinrichtungen, 

Kauf von Elektronik, Lebensmitteln 

und Souvenirs 
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Beschäftigung 

Etwa 18 Prozent der Erwerbstätigen in 

Mecklenburg-Vorpommern sind in 

Tourismusunternehmen und 

„Vorleistungsunternehmen“ beschäftigt. 

Quelle: Ministerium für Wirtschaft, Bau und Tourismus des Landes Mecklenburg-Vorpommern, Daten: DIW Econ, dwif 2016 
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• Mecklenburg-Vorpommern exportiert einen Großteil seiner touristischen 

Leistungen in andere Bundesländer (66% der Bruttoausgaben stammen von 

Gästen aus anderen Bundesländern). 

 

• Der Tourismus in Mecklenburg-Vorpommern ist eine wertschöpfungsstarke 

Branche. Er liegt im Branchenvergleich vor dem Baugewerbe (6,5%) und dicht 

hinter dem Gesundheits- und Sozialwesen (11,3%). 

 

• Die Tourismuswirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern beschäftigt 18% der 

Erwerbstätigen. 

7 

Der Wirtschaftsfaktor Tourismus in  

Mecklenburg-Vorpommern 

Quelle: Ministerium für Wirtschaft, Bau und Tourismus des Landes Mecklenburg-Vorpommern, Daten: DIW Econ, dwif 2016 
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Der Weg zur 
Konzeption 
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kann ich nicht 

beurteilen 
nicht zufrieden 

weniger zufrieden 

voll zufrieden 

Zufriedenheit mit der Umsetzung: Könnte besser sein  
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Quelle: dwif 2016, Ergebnis Online-Befragung 

Nicht zufrieden 

oder weniger 

zufrieden, weil 

1. Zu geringer 

Informationsfluss 

2. Zuständigkeiten 

für die Umsetzung 

teilweise nicht 

eindeutig definiert 

3. Keine klare 

Priorisierung der 

Aufgaben 

33% 

30% 

4% 33% 

Zufriedenheit der Akteure im Land mit der Umsetzung der 

bisherigen Landestourismuskonzeption MV 
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Quelle: dwif 2016 ! 
 

? 

Unsere  

Aufgabe:  

 
Evaluation und 

Weiterentwicklung  

der Tourismus-

konzeption für  

das Land 

Mecklenburg-

Vorpommern! 

Wo sinnvoll: Fortschreibung - wo nötig: Neues! 

Wenig(er) Analysen, mehr Kommunikation! 

kompaktes, praxisorientiertes Strategiepapier mit Maßnahmenkatalog 

Kein Halt machen nach der eigentlichen Konzeption, sondern  

Initiierung der Umsetzungsphase 

Unser 

Aufgaben-

verständnis:  

 

 

Was uns wichtig ist: 

Klarheit für die Akteure! 
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Intensive und breite Beteiligung der relevanten Akteure, 

Strategen, Vordenker und Umsetzungspartner aus dem 

MV-Tourismus 

Quelle: dwif 2016 ! 
 

? 

Tiefeninterviews mit 

Schlüsselakteuren 

Umfassende Onlinebefragung 

Regional- & Themenkonferenzen, 

Umsetzungsworkshops 

Onlinebasierte Informations-  

und Dialogplattform 

Landes-

tourismus-

konzeption MV 

2017+ 

Begleitgruppe  

Strategie & Umsetzung 
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• Quantitative und qualitative Evaluation 

• Wirtschaftliche Bedeutung des MV-Tourismus 

• Herausforderungen und Rahmenbedingungen 

• Strategische Leitlinien und Ziele für den MV-Tourismus 

• Zukunftsfähige Schwerpunkte 

• Handlungsfelder und konkrete Maßnahmen 

• Konzept für ein Umsetzungsmanagement 

• Einleitung erster Umsetzungsschritte 

Teil 1: Ist-Analyse / Evaluation 

Teil 2:  Weiterentwicklung der 

Landestourismuskonzeption 2017+ 

Teil 3: Umsetzung 

Wo wir stehen und die nächsten Schritte 
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Quelle: dwif 2016 



29.09.2016 Folie 7 

126-113-100 

83-74-66 

225-141-5 

149-94-3 

37-115-173 

28-86-130 

195-9-9 

102-153-0 

108-173-223 

251-176-52 

161-149-137 

153-204-0 

Online-Plattform:  

Informationen, Downloads und viel Dialog! 

29.09.2016 

Quelle: dwif 2016 in Kooperation mit TMV; www.tmv.de 
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März 2017 Die  
nächsten 
Schritte 
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Wie geht es weiter? 
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Quelle: dwif 2016 

DEZ JUL SEP NOV JAN MAR … 2016 AUG OKT DEZ FEB APR 2017 

Regional- 

konferenzen 

Online-/Dialogplattform 

Präsentation Tourismustag 

+ Foren 

Abschluss TK, 

Kick-off Umsetzung 

Umsetzungs- 

begleitung Themenkonferenzen 

Abschluss 

Ist-Analyse 

und Evaluation 
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Die Evaluation 
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Für die Anforderungen der Nachfrage ist der 

Tourismus in Mecklenburg-Vorpommern… 
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… weniger 

 gut aufgestellt 

Quelle: dwif 2016, Ergebnis Online-Befragung 

Anteil der Befragten, die eine positive Wertung abgegeben haben.  

Touristisches Angebot  

66% 

Qualitätsansprüche  

58% 

Nachhaltigkeit 

39% 

Digitaler Wandel  

36% 

Mobilität  

23% 

Internationale 

Gäste  

26% 

Barrierefreiheit 

25% 

 

…  gut aufgestellt 
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Ausgewählte aktuelle Themen und Einschätzungen 

aus der Branche 
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Quelle: dwif 2016, Ergebnis Online-Befragung (n=88)  

Anteil der Befragten, die der jeweiligen Aussage zustimmen 

Wachstumsgrenzen in der Hauptsaison erreicht 79%  

Fortschritte bei der Saisonverlängerung  

erzielt 
63%  

Regionale Unterschiede haben sich in den  

letzten Jahren verstärkt 
76%  

Organisationsstrukturen für die Zukunft  

gut aufgestellt 
30%  

Klare Aufgabenteilung zwischen den  

Akteuren vorhanden 
21%  
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5 Fakten 
zum MV-
Tourismus 
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FAKT  1 
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Quelle: dwif 2016, Bild: TMV 

Maßnahmen zum Saisonausgleich 

zahlen sich zunehmend aus. 

Saisonalität 
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FAKT  1 – Saisonalität 
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Quelle: dwif 2016, Daten Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern 

49,5 Anteil Übernachtungen MV: 

TOP 3-Monate 

2010 2015 

12,6 
Anteil Übernachtungen MV: 

Jan, Feb, Nov, Dez 

46,2 

14,8 

Marktanteil der Übernachtungen in % 
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FAKT  2 

29.09.2016 Folie 22 

Quelle: dwif 2016, Bild: TMV 

Wachstum, aber Wettbewerber holen auf 

Gästezufriedenheit:  
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FAKT  2 – Gästezufriedenheit 
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Quelle: dwif 2016, Daten TrustYou GmbH  

Ø TrustScore-Punktzahlen von 0 bis 100 

2012 2013 2014 2015

81,5 

82,5 

81,6 81,7 

Mecklenburg- 

Vorpommern 

Deutschland 

Schleswig-Holstein 
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FAKT  3 
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Quelle: dwif 2016, Bild: TMV 

Freiräume für Investitionen – Cash-Flow steigt, 

aber Investitionen ziehen kaum nach. 

Wirtschaftliche Lage:  
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2005 2007 2009 2011 2013 2015
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Quelle: dwif 2016, Daten DSV 2016, Sonderauswertung EBIL, DIHK Saisonumfrage 2005-2015 

D: 22,5% 

MV: 19,1% 

Beherbergung 

+19,8% 

Gastronomie 

+2,9% 

Cash-Flow MV 
2014 ggü. 2004 

Investitionsbereitschaft im Gastgewerbe 

FAKT  3 – Wirtschaftliche Lage 
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FAKT  4 
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Quelle: dwif 2016, Bild: TMV 

Kein quantitativer Aufholprozess im Binnenland 

Regionale Unterschiede:  
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FAKT  4 – Regionale Unterschiede 
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Quelle: dwif 2016, Daten Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern 

Übernachtungen in Mecklenburg-Vorpommern 2015 

23,6Mio. 

5,8Mio. 

Küsten 

+4,2Mio. 

seit 2005 (+22%) 

Binnenland 

+0,6Mio. 

seit 2005 (+13%) 
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FAKT  5 

Wachstumsgrenzen in Sicht?! 

Marktentwicklung:  

Quelle: dwif 2016, Bild: TMV 
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FAKT  5 – Wachstumsgrenzen in Sicht?! 
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Quelle : FUR Reiseanalyse 
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FAKT  5 – Wachstumsgrenzen in Sicht?! 
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Quelle : FUR Reiseanalyse.  
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D 
SH 

MV 

NI Wo liegen die 
realistischen 

Erschließungs- 
grenzen dieses 

Potenzials? 

Ausländische Übernachtungen 
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SWOT-Analyse des Tourismus in  

Mecklenburg-Vorpommern – Kernergebnisse 

29.09.2016 Folie 31 

Quelle: dwif 2016 

Stärken 

• Naturraum 

• Image & Bekanntheit 

• Marke & Marketing 

• Touristisches Angebot 

 

• Tourismusbewusstsein 

• Arbeitsmarkt 

• Mobilität 

• Nachhaltigkeit 

• Internationalität 

Schwächen 

Chancen 

• Top-Themen 

• Fans 

• Saisonverlängerung 

• Standortattraktivität 

Risiken 

• Wettbewerbsumfeld  

• Qualitätsführerschaft 

• Grenzen Marktpotenzial 

• Rechtliche Rahmenbedingungen 

• Finanzierung 
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Die 
Leitidee 
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Quelle: dwif 2016 
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Quelle: dwif 2016 

Leitfrage: 

 

Wie kann der MV-Tourismus  

durch qualitatives Wachstum  

seine Wirkung als Wirtschaftsfaktor 

und Treiber der Regionalentwicklung 

weiter ausbauen? 
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Leitbegriffe für die Konzeption 
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Quelle: dwif 2016 
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Leitsätze für die Konzeption 
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Quelle: dwif 2016, Bild: TMV 

Qualitatives Wachstum 

ernst nehmen 
Q 



29.09.2016 Folie 19 

126-113-100 

83-74-66 

225-141-5 

149-94-3 

37-115-173 

28-86-130 

195-9-9 

102-153-0 

108-173-223 

251-176-52 

161-149-137 

153-204-0 

Leitsätze für die Konzeption 
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Quelle: dwif 2016, Bild: TMV 

Stärker regional 

differenzieren 
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Leitsätze für die Konzeption 
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Quelle: dwif 2016, Bild: TMV 

Aufgaben und Ziel- 

gruppen neu denken 
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Leitsätze für die Konzeption 
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Quelle: dwif 2016, Bild: TMV  

Investitionen 

stärken 
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Leitsätze für die Konzeption 
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Quelle: dwif 2016, Bild: TMV 

Erfolgsindikatoren 

weiterentwickeln 
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Leitsätze für die Konzeption 
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Quelle: dwif 2016, Bild: TMV/Legrand 

Bereitschaft und Mut 

zum Umdenken 
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Die 
Zukunftsfelder 
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Rechtliche  

Rahmenbedingungen 

Wirtschaftsfaktor 

Tourismus 

Lebensqualität 
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Unternehmenskultur 

Zukunftsfelder und Schlüsselthemen für den 

Tourismus in Mecklenburg-Vorpommern 

Quelle: dwif 2016 
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Internationalisierung 

Digitalisierung 

Fachkräfte 

Nachfolge 

Ausbildung 
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